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ist eine gemeinnützige Gesellschaft, deren Team sich das  Ziel gesetzt
hat, seine Expertise und Kontakte in einem kostengünstigen und 
zuverlässigen Service für alle mit Interesse an internationalen 
Bildungsoptionen zur Verfügung zu stellen und interkulturelles 
Lernen zu fördern. Wir profitieren dabei von unserer langjährigen 
Zusammenarbeit mit Auslandsämtern und Career Centers von 
Hochschulen, dem DAAD, der ZAV, Botschaften und Behörden sowie
Partnerinstitutionen und Organisationen weltweit.

Praxiserfahrung im Ausland, ob in Europa oder in Übersee, ist in vielen 
Berufsfeldern inzwischen ein Muss zum Einstieg wie zum Weiterkommen.
Besonders gilt dies für die anglo-amerikanische Welt, über die Insider-Kennt-
nisse zu besitzen, heute schon fast zu den Selbstverständlichkeiten in den
meisten Laufbahnen gehört. 

Dem Wunsch nach praktischer Auslandserfahrung (Internship/Traineeship)
steht eine Reihe von Hindernissen im Wege – angefangen bei der Adressenre-
cherche nach einem geeigneten Unternehmen, über den Bewerbungs-
prozess mit den richtigen Papieren sowie Fragen zum Visum, zur Sozial-
versicherung, zu Steuern etc. bis hin zur Unterkunftssuche, zu Reisearrange-
ments und Krankenversicherung. Last but not least sollte man auch einen
"back-up service" nicht vergessen, der in Notfällen vor Ort Probleme mit dem
Arbeitgeber, Behörden, Gewerkschaften etc. lösen kann. 

Auf der Basis jahrzehntelanger Erfahrung in der Betreuung von Praktikanten
hat das "Internship Team" des gemeinnützigen CollegeCouncil zusammen
mit Partnerorganisationen in den USA, Australien, Neuseeland und Kanada
eine Serie von "Programmen" entwickelt, die für jedes Land in unterschied-
licher Weise die oben genannten Hindernisse aus dem Weg räumen.

Unsere Partner im Ausland stellen sicher, dass alle behördlichen Regelungen
und Auflagen für ein Praktikum eingehalten werden; dass jedes Unterneh-
men, das ein Praktikum anbietet, auf seine Solidität geprüft wird, und oft kul-
turell bestimmte Missverständnisse zu Art und Durchführung des Praktikums
ausgeräumt werden. Nicht zuletzt sind unsere Partner auch Helfer in der Not,
wenn es dann doch wider Erwarten vor Ort nicht ganz so klappt wie es 
sollte.

Unsere Rolle ist dabei die richtige Beratung und Vorbereitung der Praktikan-
ten, sei es in speziellen "Workshops" zur Praktikumssuche und zum Prozede-
re der Bewerbung, durch die Broschüre "How to find International Practical
Training", durch telefonische oder Email-Beratung. Abkommen mit den 
ausländischen Partnern erlauben die Vorprüfung aller notwendigen Papiere;
eine spezielle Gruppenversicherung sichert den Arbeitsaufenthalt ab; eine
Verbindung zu dem führenden Flugvermittler STA Travel bietet jedem Prak-
tikanten individuell und unverbindlich die passenden Reisearrangements
zum bezahlbaren Preis.

Auslandspraktika mit CollegeCouncil

CollegeCouncil und seine Partner



Viele Erleichterungen in bezug auf die Arbeitserlaubnis gelten ausdrücklich
nur für den Ausbildungszeitraum, also die Zeit des Studiums bzw. kurz 
danach; zum Teil gibt es auch Altersbeschränkungen, und immer – auch bei
jungen Berufstätigen – steht der Lerneffekt des PRACTICAL TRAINING im 
Mittelpunkt. Dann der Zeitfaktor: Nur die wenigsten werden, wenn das 
reguläre Berufsleben erst einmal begonnen hat, die Zeit und Mittel haben, 
eine längere Auslandsphase einzulegen: dann bleibt das Erlebnis eines 
echten Langzeitaufenthalts, ob in Europa oder Übersee, für immer ein Traum.

Das muss nicht sein! Das große Interesse anglo-amerikanischer Arbeitgeber
an gut qualifizierten PraktikantInnen, akzeptable Verdienstaussichten 
(vorwiegend in den sogenannten “self-placement programs”) sowie die 
Unterstützung durch CollegeCouncil lassen den Traum vom Praktikum im
Ausland wahr werden. Auch hierbei gilt wie überall: ohne Fleiß keinen Preis.
In allen Programmen ergänzen sich Ihr persönlicher Einsatz und unsere 
Bemühungen als Austauschorganisation mit dem Ziel, einen optimalen 
Praktikumsaufenthalt zu gestalten. Spaß, persönlicher Zugewinn sowie 
fachlicher Profit verbinden sich, wie viele TeilnehmerInnen in den letzten
Jahren berichtet haben, zu einer “experience of a lifetime” – warum also 

diese Chance verpassen?

Immer wieder bewahrheitet sich bei der Praktikumssuche die alte Erkenntnis:
wer nicht wagt, der nicht gewinnt! Tausende von StudentInnen und Absol-
venten finden Jahr für Jahr ihre Praktikumsstelle. Was zählt, ist der persönli-
che Einsatz. Nach der Lektüre der CollegeCouncil-Unterlagen, der Teilnahme
z.B. an einem unserer Bewerberseminare und nach einer planvollen Job-
Recherche steht dem erfolgversprechenden Bewerbungsprozess nichts mehr
im Wege – es kommt jedenfalls weniger auf Glück oder "Vitamin B" an als auf
richtig angewandtes "Know How". Die meisten AuslandpraktikantInnen 
platzieren sich auf diese Weise selbst. Wer aus zeitlichen oder persönlichen
Gründen diesen Spielraum für sich nicht sieht, entscheidet sich für ein 
Programmmodell, das die Praktikumsplatzierung beinhaltet. CollegeCouncils
ausländische Partner verbürgen sich für die Qualität der so gefundenen (über-
wiegend unbezahlten) Fachpraktika.

Ob in den USA oder anderswo, ein längerfristiger Aufenthalt bringt bestimm-
te Kosten mit sich. Nicht übersehen sollte man aber auch, dass gerade 
Arbeitsaufenthalte auch im finanziellen Bereich erstaunliche Möglichkeiten
bieten. So zeigt die Erfahrung mit Tausenden von PraktikantInnen in den 
vergangenen Jahren, dass z.B. selbstgefundene Praktika in den USA zum
überwiegenden Teil bezahlt werden, und das gar nicht so schlecht. Reise-
kosten- oder Ausbildungszuschüsse von öffentlichen Stellen sowie auch
durchaus großzügig gestaltete Ausbildungskredite können helfen, den 
finanziellen Eigenanteil in machbaren Grenzen zu halten. Über all diese Mög-
lichkeiten wird in den Seminaren von CollegeCouncil informiert, damit zu-
künftige TeilnehmerInnen ihr individuelles Konzept entwickeln können. Nut-
zen und Gewinn eines internationalen Praktikums werden jedenfalls 
allgemein als eindeutig höher als die aufzubringenden Mittel beurteilt – der 

Praktikum im Ausland 

� Wann?

� Wie finde ich den Job?

� Kann ich mir das leisten?



Die gute Nachricht ist: es GEHT in fast allen Fällen, in denen Studierende und
Absolventen  aus Deutschland ein Fachpraktikum in den anglo-amerikani-
schen Ländern absolvieren möchten.

Alle anglo-amerikanischen Länder außerhalb der EU (Freizügigkeit auf dem
Arbeitsmarkt) schreiben den Besitz eines entsprechenden Visums vor, wenn
man dort (mit oder ohne Entgelt) arbeiten möchte. Was es mit den beizubrin-
genden Papieren, einzuhaltenden Fristen, Meldevorschriften und Rahmenbe-
stimmungen auf sich hat, wird bei Teilnahme an einem der CollegeCouncil-
Programme grundsätzlich geklärt und so vorbereitet, dass der Visumsantrag
beim zuständigen Konsulat bestmöglich vorbereitet eingereicht wird. Für die
USA und bestimmte Spezial-Visa für andere Länder geht es ohne eine Teil-
nahme an einem Austauschprogramm überhaupt nicht. In allen Fällen liegt
die letztendliche Entscheidung über die Visumserteilung ausschließlich beim
Konsulat, wobei aber die Erfahrung des College Council-Teams zeigt, dass
fast 100% aller entsprechend vorbereiteten Anträge auch genehmigt werden.

Unser Ziel ist es, in Zusammenarbeit mit Ihnen ein gutes und gewinnbringen-
des Fachpraktikum im Ausland so reibungslos wie möglich umzusetzen. Je
nach Programm bilden die Visumsvorbereitungen in Deutschland und die Be-
treuung vor Ort im Ausland durch unsere Partnerorganisationen die Herz-
stücke unseres Service. Wenn gewünscht, kommt noch die Platzierung in ein
Praktikum als drittes Hauptelement hinzu. Wichtig sind aber auch die Bera-
tung, das Training und überhaupt die Unterstützung auf dem Weg zum Aus-
landspraktikum. Zu diesem Zweck stellen wir die persönliche und individuel-
le Beratung per Email, Telefon, im direkten Gespräch bei Beratungsterminen
und in unseren Gruppenveranstaltungen in den Mittelpunkt unserer Arbeit. 
Zusammen mit den Vorbereitungsseminaren in Deutschland, den ergänzen-
den Angeboten wie z.B. dem Flug, Versicherung und der Betreuung vor Ort
sind unsere TeilnehmerInnen also im besten Sinne des Wortes rundum 
versorgt – individuell, ohne unnötige Zeitverluste und zu fairen und 
gemeinnützig kalkulierten Programmpreisen.

info@college-council.de
www.college-council.de
Telefon: 030-240 8697-0

per Post: CollegeCouncil, Torstr. 178, 10115 Berlin

globalisierte Arbeitsmarkt mit allen zusätzlichen Chancen hat eben auch 
seinen Preis, wenn man daran teilnehmen und sich dementsprechend ausbil-
den möchte.

� Wie geht das mit dem Visum?

� Was bringt mir das Programm?

New York, Washington D.C., Boston, Miami oder San Francisco - egal wo,
sammeln Sie praktische Erfahrung in Ihrem Ausbildungsfeld und lernen Sie
die Vereinigten Staaten als Insider kennen. Unsere Programme unterstützen
Sie optimal bei der Durchführung Ihres eigenständig arrangierten Praktikums,
von der Beantragung des J-1 Visums im Heimatland bis zum Ende Ihres Auf-
enthalts in den USA und darüber hinaus. Reisen Sie entweder als “student 

Fachpraktikum in USA



intern”, auch als AbsolventIn, für 2-12 Monate oder als “trainee” für bis zu 18
Monate in die Staaten. Beide Kategorien sind wiederholbar. Ein spezielles
Auslands-Versicherungspaket, die erleichterte Zahlung der SEVIS-Gebühr 
sowie eine transparente und kostendeckend angelegte Gebührenstruktur 
erleichtern Ihnen den Weg in die USA.
In unseren Orientierungsveranstaltungen und themenbezogenen Work-
shops, per Email oder am Telefon beraten wir Sie gerne zu allen Aspekten 
Ihres Amerikaaufenthaltes. Unser amerikanischer Partner InterExchange 
betreut Sie vor Ort in den USA und steht Ihnen bei der Kommunikation mit 
Ihrem Arbeitgeber oder in Problemfällen jederzeit, wenn nötig auch rund um
die Uhr, mit Rat und Tat zur Seite.

Eine multikulturelle Umgebung und aufstrebende Metropolen zeichnen den
„Fünften Kontinent“ aus. Erweitern Sie Ihre praktischen Kompetenzen und er-
fahren Sie die australische Lebensart hautnah. Arrangieren Sie sich Ihr „Down
Under“-Praktikum mit der Hilfe von CollegeCouncil selbst oder lassen Sie
sich von unserem australischen Partner Monash Professional Intern-
ships (MPI) eine auf Sie zugeschnittene Praktikumsstelle finden. Egal auf
welchem Weg, CollegeCouncil und MPI unterstützen Sie jederzeit mit
Fachkompetenz und Engagement.

Für Vollzeit-Studierende an einer Hochschule, die ein studienbezogenes
Pflichtpraktikum zu absolvieren haben, bieten wir unser Praktikumspro-
gramm wahlweise mit oder ohne Platzierung an. Sie bringen Ihre Kenntnisse
in die Praxis ein und werden vertraut mit der neuseeländischen Lebens- und
Arbeitswelt. CollegeCouncil bereitet Sie gründlich auf Ihr Praktikum in Neu-
seeland vor und besorgt in Ihrem Auftrag Ihr Visum. Unser Partner Intern-
ship NZ organisiert nach Ihren Angaben und Wünschen das passende Prak-
tikum für Sie. Wenn Sie schon selbst einen Arbeitgeber gefunden haben,
können Sie vor und während Ihres Aufenthaltes in Neuseeland von der Unter-
stützung durch Internship NZ profitieren: von der Legitimitätsprüfung der Fir-
ma und der professionellen Kommunikation mit dem Arbeitgeber sowie der
Vorbereitung der Visumspapiere.

Fachpraktikum in Neuseeland

Work in Kanada – für viele eine echte Alternative, wenn man Richtung Nord-
amerika denkt. Ein bis zu 12-monatiges Fachpraktikum im zweitgrößten Land
der Erde lässt sich mit Hilfe des CollegeCouncil-Sonderkontingents und mit
unserem Partner SWAP (Student Work Abroad Programs/Canadian
Federation of Students) realisieren, sogar mit einer offenen Arbeitser-
laubnis. CollegeCouncils Work in Kanada  ist offen für alle von 18 - 35, die
einen ausbildungsbezogenen Arbeitsaufenthalt in Kanada planen – auch 
ohne Studentenstatus! Unterstützung vor Ort und Notfallhilfe natürlich 
inklusive!

Fachpraktikum in Kanada

Fachpraktikum in Australien



Sprachkurs + Praktikum

Sollten Ihre Englischkenntnisse noch zu wünschen übrig lassen, sollten Sie
unbedingt vor Ihrem Praktikum einen Sprachkurs im Zielland machen! Sie
verbessern damit nicht nur allein Ihre Sprachkenntnisse allgemein, sondern
gewöhnen sich darüber hinaus bereits ein in die Akzent- und Vokabel-
varianten des britischen, amerikanischen, australischen oder neusee-
ländischen Englisch und bekommen einen ersten Einblick in die entspre-
chende Kultur und Lebenswelt.

a) Freie Kombination
Wählen Sie einen Kurs aus dem reichen „English-on-Campus“-Angebot von
CollegeCouncil. Wir haben zahlreiche Abkommen mit den „English
Language Programs“ von Colleges und Universitäten weltweit, die Ihnen erst-
klassige Sprachausbildung garantieren (siehe „Downloadcenter“ unserer
Webseite www.college-council.de). Wir kümmern uns um die Einschreibung
und, wo nötig, um die entsprechende visumstechnische Abdeckung der 
Kombination von Sprachkurs und Praktikum.

b) Feste Kombination
Eine Reihe von Sprachschulen, Colleges und Universitäten bietet im Zusam-
menhang mit einem Sprachkurs die Platzierung in ein Praktikum an, auf 
dessen Fachgebiet der Kurs gezielt vorbereitet. Zur Auswahl stehen etwa:

� Großbritannien
University of  the Arts (London)

� USA
San Diego State University (San Diego)
University of California (Irvine)

� Kanada
International Language School of Canada (Vancouver, Toronto,
Montreal)                    

� Australien
University of Queensland (Brisbane)

� Neuseeland
Queenstown Resort College (Queenstown)
Nelson Marlborough Institute of Technology (Nelson)

„Kombi“-Programme
Sprache/Studium + Praktikum
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Viele werden beim Thema praktische Auslandserfahrung zuerst an ein 
Praktikum denken, das eng mit dem Ausbildungsgang verzahnt ist. Es geht 
jedoch auch anders, und zwar  über die weit weniger strenge Variante ”Work
& Travel“ bzw. ”Working Holiday“ (“Youth Mobility” in Kanada)!

Diese Bezeichnungen werden von den Konsulaten benutzt, um eine 
Visumsoption zu bezeichnen, mit der man in dem betreffenden Land für 
einen Zeitraum von bis zu 12 Monaten (fast) jede Arbeit annehmen kann, 
ohne aufwändig im vorhinein den Job zu arrangieren. Mit dem richtigen 
Visum in der Tasche, gezielter Vorbereitung durch CollegeCouncil, und mit
dem ”back-up“ durch unsere Partnerorganisation im Zielland sind Sie fit für
Ihr Abenteuer. Reisen Sie, lernen Sie Land und Leute kennen und suchen sich
einen Job zur Aufbesserung Ihrer Reisekasse, wo Sie gerade sind. Arbeiten Sie
als KellnerIn im Ritz Carlton auf Hawaii, als VerkäuferIn bei Sea World in 
Orlando, als Hilfs-Ranger im Yellowstone National Park, als Aushilfe auf einer
Farm in Ontario oder Neuseeland, als ”harvest help“ bei der Kiwi-Ernte oder
im Weinberg in Western Australia oder als ”Lifeguard“ an Sydneys berühmtem
Bondi Beach. Alles ist möglich.

Wir bieten die richtige Beratung und Vorbereitung in speziellen Informations-
veranstaltungen zur Jobsuche und Bewerbung bereits vor der Ausreise oder
durch unsere Partner nach der Ankunft vor Ort. Je nach Wunsch arrangieren
wir den Flughafen-Shuttle am Ankunftsort, die ersten Übernachtungen, die
Einrichtung eines Bankkontos usw. Abkommen mit den ausländischen 
Partnern erlauben die Vorprüfung aller notwendigen Papiere auf dem Weg
zum Visum, das wir auf Wunsch auch für Sie beantragen können. Eine spe-
zielle Gruppenversicherung sichert den Arbeitsaufenthalt ab; der führende
Flugvermittler STA Travel bietet jedem ”Work & Traveller“ individuell und 
unverbindlich die passenden Reisarrangements zum bezahlbaren Preis.

Unsere Partner in den USA, Kanada, Australien und Neuseeland sind auch
Helfer in der Not, wenn es dann doch wider Erwarten vor Ort mal nicht ganz
so klappt wie es sollte und Krisensituationen kompetent zu lösen sind.

Work & Travel mit CollegeCouncil

CollegeCouncil und seine Partner

� Wann?
Das ”Work & Travel“-Visum ist in jedem Fall an Altersbeschränkungen 
gebunden: Von 18 bis 28 für die USA, von  18 bis 30 für Australien und 
Neuseeland, von 18 bis 35 für Kanada. Für die USA gilt zudem, dass man 
StudentIn sein muss. Verwirklichen Sie Ihren Traum von einem längeren 
Auslandsaufenthalt also JETZT!! Wenn das reguläre Berufsleben erst einmal
begonnen hat, wird man kaum noch die Zeit haben, eine längere Auslands-
phase einzulegen.

� Kann ich mir das leisten?
Ob in den USA, Kanada oder ”Down Under“, harte Arbeit wird meist auch 
vernünftig bezahlt. Die ”Backpackers“ werden dringend gebraucht, um die
Tourismuswirtschaft vor allem in den Sommermonaten (in Australien/
Neuseeland heißt das zwischen November und Februar!) zu unterstützen
oder, besonders in Australien und Neuseeland, die Ernte einzubringen. Die 
Erfahrung mit Tausenden von ”Backpackers“ in den vergangenen Jahren 



Ein wichtiger Teil unserer Vorbereitung besteht darin, Sie für die selbständige
Jobsuche in Ihrem Zielland fit zu machen. Dies beginnt mit der Erstellung der
jeweils kulturell unterschiedlichen Bewerbungsunterlagen, umfasst Tipps zu
den passenden Job-Börsen im Internet, zu den Taktiken des ”pounding the 
pavement“ und des Klinkenputzens vor Ort, zum Job-Arbeitsmarkt in der 
jeweiligen Jahreszeit und Region, zum Vorstellungsgespräch, zu hilfreichen
Adressen und Telefonnummern usw. Unsere Partner in Australien und 
Neuseeland arrangieren darüber hinaus auf Wunsch sogar den ersten Job 
für Sie.

Zehntausende von ”Backpackers“ finden jedes Jahr ihre Jobs, die sich bis-
weilen sogar zu richtigen Praktika entwickeln. Wer es wagt, gewinnt!

zeigt, dass man zwar keine Reichtümer sammeln kann, aber sich bei entspre-
chendem Einsatz doch ganz gut über Wasser halten kann. Etwa 50% der
”Work & Travellers“ in den USA berichten etwa von Stundenlöhnen von über
8 Dollar. Und selbst wenn man am Ende doch mehr ausgegeben hat als 
eingenommen worden ist: ”it was the experience of a lifetime“ ist das 
begeisterte Urteil fast aller Abenteuerlustigen, die sich die Erfahrung einmal
gegönnt haben.

� Wie finde ich einen Job?

Die gute Nachricht ist: es GEHT relativ leicht in fast allen Fällen, wenn die 
jeweiligen Grundregeln eingehalten werden. Darauf zu achten und 
Sie entsprechend zu beraten, ist Teil unserer Aufgabe. Für Kanada, 
Australien und Neuseeland können wir sogar auf Ihren Wunsch hin die 
Visumsbeantragung für Sie übernehmen. Für die USA stellen wir mit 
unserem Partner InterExchange die nötigen Vordokumente für das J-1-Visum
aus, mit denen Sie dann zum Konsulat gehen.

In allen Fällen liegt die letztendliche Entscheidung über die Visums-
erteilung ausschließlich beim Konsulat, wobei aber die Erfahrung des 
CollegeCouncil-Teams zeigt, dass fast 100 % der von uns vorbereiteten 
Anträge auch genehmigt werden.

Unser Ziel ist es, in  Zusammenarbeit mit Ihnen den ”Work & Travel“-
Aufenthalt im Ausland so reibungslos wie möglich umzusetzen. Die 
Vermittlung von ”Know How“ zur Jobsuche, die Visumsvorbereitungen in
Deutschland und die Betreuung vor Ort im Ausland durch unsere 
Partnerorganisationen bilden die Herzstücke unseres Service. Wenn 
gewünscht, kommt noch die Platzierung in einen ersten Job in Australien und
Neuseeland hinzu. Wichtig ist uns aber auch die Beratung zur Kultur des 
Ziellandes, Tipps zum Reisen, zur Unterkunftssuche  usw.

Die persönliche und individuelle Beratung per E-mail, Telefon, im direkten
Gespräch bei Beratungsterminen und in unseren Guppenveranstaltungen
steht im Mittelpunkt unserer Arbeit. Zusammen mit den Vorbereitungssemi-
naren in Deutschland, den ergänzenden Angeboten wie z.B. Flug, Versiche-
rung und der Betreuung vor Ort mit zahlreichen weiteren Service-Optionen
sind unsere TeilnehmerInnen also im besten Sinne des Wortes rundum 
versorgt – individuell, ohne unnötige Zeitverluste und zu fairen und gemein-
nützig kalkulierten Programmpreisen.

� Was bringt mir das Programm?

� Wie geht das mit dem Visum?

info@college-council.de
www.college-council.de
Telefon: 030-240 8697-0

per Post: CollegeCouncil, Torstr. 178, 10115 Berlin



Go West, young (wo)man!
Kellnerin in New York, Bürohilfe in Washington D.C., ”Pedicab“-Fahrer in Miami, ”Tour
Guide“ in San Francisco, Ticket-Verkäufer im Themenpark in Atlanta - egal  womit und
wo, sammeln Sie praktische Erfahrung in der amerikanischen Arbeitswelt und lernen
Sie die Vereinigten Staaten als Insider kennen. Vielleicht wird der Sommerjob sogar
zumSprungbrett in ein späteres Praktikum! Nutzen Sie auf jeden Fall die Chance, Land
und Leute intensiv kennen zu lernen. Es wird nie wieder so leicht sein wie während
der Semesterferien mal ein paar Monate die USA zu erkunden. Nur als StudentIn zwi-
schen 18 und 28 erhält man das J-1-Visum, das problemlos das Jobben in den USA für
4 Monate zwischen Mai und Oktober gestattet. Unser ”Work & Travel USA“-Programm
unterstützt Sie bei der Vorbereitung und Durchführung Ihres Abenteuers, von der 
Beantragung des J-1 Visums in Deutschland bis zum Ende Ihres Aufenthalts in den
USA und darüber hinaus. Ein spezielles Versicherungspaket, die erleichterte Zahlung
der SEVIS-Gebühr sowie eine transparente und kostendeckend angelegte Gebühren-
struktur erleichtern Ihnen den Weg in die USA. In unseren Orientierungsveranstaltun-
gen und themenbezogenen Workshops, per Email oder am Telefon beraten wir Sie
gerne zu allen Aspekten Ihres Amerikaaufenthaltes. Unser amerikanischer Partner
InterExchange betreut Sie vor Ort in den USA und steht Ihnen bei der Kommuni-
kation mit Ihrem Arbeitgeber oder in Problemfällen jederzeit, in Notfällen auch rund
um die Uhr, mit Rat und Tat zur Seite.

”Work & Travel” USA

Ob im englischsprachigen oder frankophonen Teil Kanadas, in enger 
Zusammenarbeit mit unserem kanadischen Partner Student Work 
Abroad Programmes (SWAP) bietet CollegeCouncil in Studium oder 
Ausbildung befindlichen Leuten zwischen 18 und 35 die Chance, über ein
”Open Employment“-Visum als ”Backpacker“ bis zu 12 Monate durch das 
Riesenland zu ziehen und sich das Reisegeld unterwegs zu verdienen. Wir 
beantragen das Visum für Sie, beraten Sie zur Jobsuche und zur kanadischen
Kultur, und stellen Ihnen eine passende Kranken-, Unfall,- Haftpflicht-
versicherung zur Verfügung. Individuelle Reisearrangements bietet Ihnen 
dazu der Spezialreisedienst STA Travel. Unser Partner SWAP betreut Sie ab
Ankunft in Toronto, Vancouver oder Montreal;  – in Notfällen rund um die Uhr.
First come, first served! Die Anzahl der Programmplätze ist limitiert!!!

Jobs & Fun unter der Ahornflagge

”Work in Canada”

”Working Holiday” in Australien

Eine multikulturelle Umgebung und aufstrebende Metropolen zeichnen 
den ”Fünften Kontinent“ aus. Die boomende Service- und Freizeit- 
industrie in den Großstädten und an den endlosen Sandstränden der 
Ostküste, die ausgedehnten berühmten Weinanbaugebiete im Süden 
und Westen, und die ausgedehnte Land- und Forstwirtschaft bieten 
unzählige Chancen. Jedes Jahr werden händeringend 80.000 bis 100.000 

Multikulti Down Under



Jobs & Fun unter
der Ahornflagge

Wie in Australien herrscht auch in Neuseeland akuter Mangel an saisonalen
Aushilfskräften in der Tourismus- und Serviceindustrie sowie in der Land- und
Forstwirtschaft. ”Backpackers“ sind daher ausgesprochen gesuchte Leute.
CollegeCouncil bereitet Sie gründlich auf Ihren Aufenthalt in Neuseeland 
vor und besorgt in Ihrem Auftrag Ihr Visum. Unser Partner International 
Exchange Programmes (IEP) in Auckland bietet wie die Schwester-
gesellschaft in Australien nach Ihren Angaben und Wünschen das passende
Betreuungspaket für Sie inklusive eines ersten Jobangebots, wenn Sie das
wünschen.

Das Programm (bis zu 12 Monate Dauer) ist für Teilnehmer zwischen 18 und
30. Das Visum wird nur einmal im Leben gewährt. Die Kombination mit dem
”Working Holiday“-Programm in Australien ist möglich, so dass man (siehe
unter ”Working Holiday“ Australien) bis zu 3 Jahre ”down under“ leben und 
arbeiten kann.

+
Sollten Ihre Englischkenntnisse noch zu wünschen übrig lassen, machen Sie
unbedingt vor Ihrem ”Working Holiday“ einen Sprachkurs im Zielland! 
Sie verbessern damit Ihre Sprachkenntnisse allgemein, und gewöhnen sich
darüber hinaus bereits an die Akzent- und Vokabel varianten des amerikani-
schen, kanadischen, australischen oder neuseeländischen Englisch und 
bekommen einen ersten Einblick in die entsprechende Kultur und Lebens-
welt. Das Niveau der Sprachkenntnisse ist ein ganz entscheidender
Faktor für die Qualität der Jobs, um die man sich bemühen kann.

”Working Holiday” in Neuseeland

Sprachkurs

Mit den Kiwis auf Du und Du

”Work & Travel”   
”Working Holiday”

Saisonkräfte gesucht! Zusammen mit unserem Partner International 
Exchange Programs (IEP) in Melbourne und Sydney bieten wir 
”Working Holiday Makers“ Beratung und Betreuung (inkl. Visums-Service)
nach Wunsch und Geldbeutel, vom einfachen ”arrival package“ nur mit 
Flughafen-Shuttle und erster Unterkunft bis zum ”Full Service“-Paket, das 
Ihnen neben vielen weiteren Leistungen wie etwa Gepäckaufbewahrung
oder Internet-Zugang  bereits kurz nach Ankunft den ersten Job garantiert.

Das Programm (bis zu 12 Monate Dauer) ist für Leute zwischen 18 und 30.
Das Visum wird nur einmal im Leben gewährt, kann allerdings einmalig um
12 Monate verlängert werden, wenn man nachweislich mindestens 90 Tage
in einer ländlichen Region in der Landwirtschaft gearbeitet hat. Die Kombi-
nation mit dem ”Working Holiday“-Programm in Neuseeland ist möglich, so
dass man theoretisch sogar bis zu 3 Jahre ”down under“ leben und arbeiten
kann. Man arbeitet maximal 6 Monate beim gleichen Arbeitgeber!


